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AUS DEM RATHAUS

Gemeindeverwaltung Ellefeld

Sprechzeiten 
Montag: nach Vereinbarung
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Terminvereinbarung erwünscht: Telefon 0 37 45 / 78 11 0

.....................................................................................................................

Informationen 
Informationen sind aktuell und regelmäßig auf der Internet-
seite der Gemeinde Ellefeld www.ellefeld.de zu finden. Ger-
ne können Sie auch in den sozialen Netzwerken Facebook, 
Instagram und Twitter der Gemeinde Ellefeld folgen und In-
formationen erhalten. 

Der Bürgermeister Jörg Kerber steht Ihnen gern persönlich 
nach Terminvereinbarung, telefonisch oder per Mail für An-
fragen, Anliegen oder Anregungen zur Verfügungen. 

Ö�entliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Ellefeld
Bekanntmachung der Wahl 
zum Gemeinderat am 9. Juni 2024
1. Am 9. Juni 2024 findet die Wahl zum Gemeinderat in der Ge-

meinde Ellefeld statt.

Zu wählen sind:

Anzahl der zu 
wählenden Räte

Höchstzahl der
Bewerber je

Wahlvorschlag

Mindestzahl
Unterstützungs-

unterschriften
Gemeinderat 16 24 40

2. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

2.1. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wah-
len frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und spätes-
tens am 4. April 2024, bis 18.00 Uhr bei der Vorsitzenden des Ge-
meindewahlausschusses zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
schriftlich einzureichen.

Anschrift:
Gemeindeverwaltung Ellefeld 
Vorsitzende Gemeindewahlausschuss 
Hauptstraße 21
08236 Ellefeld 

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 

2.2. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen
eingereicht werden.

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

3.1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vor-
schriften aufzustellen.

Wählbar zum Gemeinderat sind Bürger der Gemeinde. Bürger der 
Gemeinde ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grund-
gesetzes und jeder Staatsangehörige eines anderen Mitglieds-
staates der Europäischen Union, der am Wahltag das achtzehnte 
Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Monaten in der 
Gemeinde wohnt. 

Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge der §§ 6a bis 6c sowie 6e Kommunal-
wahlgesetz (KomWG) und § 16 Sächsische Kommunalwahlord-
nung (SächsKomWO) entsprechen. Die im § 16 Abs. 3 SächsKom-
WO genannten Unterlagen sind den Wahlvorschlägen beizufügen.

Sich für den Gemeinderat bewerbende Unionsbürger haben bis 
zum Ende der Einreichungsfrist gegenüber der Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses zusätzlich an Eides Statt zu versichern, 
dass sie im Herkunftsmitgliedsstaat die Wählbarkeit nicht verloren 
haben (§ 6a Abs. 3 KomWG). Sofern sie nach § 26 des Bundesmel-
degesetzes von der Meldepflicht befreit sind, haben sie ferner an 
Eides Statt zu versichern, seit wann sie in der Gemeinde eine Woh-
nung, bei mehreren Wohnungen in der Bundesrepublik Deutsch-
land die Hauptwohnung haben. Bei mehreren Wohnungen in der 
Bundesrepublik sind deren Anschriften anzugeben.

Zum Titelblatt

27 Vorschüler durften am 07. Februar 2024 gemeinsam
mit ihren Erziehern das Weltall erforschen und begaben sich auf 
die Spuren des ersten deutschen Kosmonauten Siegmund Jähn. Ein tol-
ler Ausflug für Groß und Klein in Morgenröthe-Rautenkranz.

Neue Steuerformulare eingetro�en 

Die neuen Steuerformulare für das Jahr 2023 sind kostenfrei im Rathaus 
im Zimmer 02 abholbereit.

Bitte beachten Sie dabei, dass die Steuererklärung in Papierform nur 
noch Arbeitnehmer und Senioren nutzen dürfen, wenn sie keine weite-
ren Gewinneinkünfte als Selbstständiger, Gewerbetreibender oder aus 
Land- und Forstwirtschaft haben.

Gemeindeverwaltung Ellefeld

Die Friedhofsverwaltung informiert

Ab dem 1. Januar 2024 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen von 
Friedhofsordnungen (FO), Friedhofsgebührenordnungen (FGO) und 
Nachträgen im vollen Wortlaut und ausschließlich elektronisch im Fried-
hofsanzeiger der Evangelischen-Lutherischen Kirche Sachsens. Diese 
werden dort vollständig und dauerhaft bereitgehalten. Der Friedhofsan-
zeiger ist jederzeit im Internet unter folgendem Link https://engagiert.
evlks.de/landeskirche/kirchenrecht/elektronischer-friedhofsanzeiger frei 
zugänglich. Er kann gelesen, ausgedruckt und gespeichert werden. 



ELLEFELDER BOTE • JAHRGANG 2024 • NUMMER 02 SEITE 3

3.2. Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über Bewerberauf-
stellungen und Zustimmungserklärungen sind bei Anschrift: Ge-
meindeverwaltung Ellefeld, Hauptamt – Zimmer 7, Hauptstraße 
21, 08236 Ellefeld während der allgemeinen Öffnungszeiten er-
hältlich. Elektronisch ausfüllbare Vordrucke stehen auch zum Abruf 
unter der Internetadresse https://ellefeld.de/buergerservice/wah
len-2024 zur Verfügung.

4. Hinweise auf Bestimmungen zu Unterstützungsunterschriften

4.1. Jeder Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung muss
entsprechend der unter 1. angegebenen Mindestzahl von zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlberech-
tigten, die keine Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt 
werden (Unterstützungsunterschriften). Ein Wahlberechtigter kann 
nicht mehrere Wahlvorschläge für dieselbe Wahl unterstützen.

4.2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des
Wahlvorschlags bei Anschrift: Gemeindeverwaltung Ellefeld, Ein-
wohnermeldeamt – Zimmer 2, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld 
während der allgemeinen Öffnungszeiten bis zum Ende der Ein-
reichungsfrist für Wahlvorschläge gem. Pkt. 2.1. geleistet werden. 
Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen Zu-
standes gehindert sind, die Verwaltung aufzusuchen, können die 
Unterzeichnung durch Erklärung vor einem Beauftragten der Ver-
waltung ersetzen. Sie haben dies bei der Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses spätestens am siebten Tag vor Ablauf der Ein-
reichungsfrist für Wahlvorschläge (28. März 2024) schriftlich zu be-
antragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

4.3. Für die Gemeinderatswahl bedarf der Wahlvorschlag einer Partei 
oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, die auf-
grund eigenen Wahlvorschlags 
- im Sächsischen Landtag vertreten ist oder
- seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde vertreten ist,
jedoch keiner Unterstützungsunterschriften.

Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er von der Mehr-
heit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Gemeinde-
rat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, unterschrieben ist.

5. Am 9. Juni 2024 findet ebenfalls die Wahl zum Europäischen Par-
lament statt. 
Die Wahlen werden nach § 57 Abs. 2 KomWG mit der Kommunalwahl 
organisatorisch verbunden.

Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahlvor-
schlägen
Indem die Wahlbewerberinnen/Wahlbewerber im Rahmen der Auf-

stellungsversammlung der Versammlungsleiterin/dem Versammlungs-
leiter die für die Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 zur Sächsi-
schen Kommunalwahlordnung) notwendigen personenbezogenen 
Daten mitteilen, die Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur Sächsi-
schen Kommunalwahlordnung) und – soweit sie Bürgerinnen/Bürger 
anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind – eine Versi-
cherung an Eides statt gemäß § 6a Absatz 3 des Kommunalwahlgeset-
zes abgeben, entstehen für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei 
bzw. Wählervereinigung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten 
nach Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung. Es wird empfoh-
len, der Wahlbewerberin/dem Wahlbewerber im Rahmen der Aufstel-
lungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt entsprechend dem 
Musterformular 1 unter https://www.datenschutz.sachsen.de/informa 
tionspflichten-4155.html?_cp=%7B%7D auszuhändigen. Dabei ist da-
rauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklärung trotz einer eventu-
ellen datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung und 
Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 
Kommunalwahlgesetz).

Ellefeld, 31.01.2024

J. Kerber
Bürgermeister

Die Bundesförderung für effiziente Gebäude-Einzelmaßnahmen (BEG 
EM) ist seitdem 1. Januar 2024 neu aufgestellt. Dabei gelten jetzt hö-
here Fördersätze mit bis zu 70 % für den Heizungstausch. Energetische 
Verbesserungen an Dach, Fassade und Decken werden weiterhin mit 
bis zu 20 % gefördert. Grundsätzlich gilt, dass die Förderanträge zu-
erst gestellt werden müssen und zusätzlich ein Lieferungs- oder Leis-
tungsvertrag mit einer auflösenden oder aufschiebenden Bedingung 
der Förderzusage vorliegt. Bei dem neuen Bundesprogramm zum Hei-
zungstausch können Eigentümer von Einfamilienhäusern allerdings 
schon jetzt ihre Installationsunternehmen beauftragen und den För-
derantrag nachreichen. Die entsprechenden Anträge können ab dem 
27. Februar gestellt werden.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klima (BMWK) hat eine neue 
Aufteilung der Förderbereiche bei der Zuschussförderung vorgenom-
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und die volle Förderung erhalten, lassen sich die Bauvorhaben auf zwei 
Kalenderjahre verteilen. Bei der Förderung von Wärmeerzeugungsan-
lagen wie Wärmepumpen oder Pelletheizungen wird die Fördersumme 
allerdings nur einmalig im bewilligten Kalenderjahr gewährt.

Kostenloses Informationsmaterial der Sächsischen Energieagentur zu 
den Themen „Moderne Heizsysteme für Wohngebäude“, „Energetische 
Sanierung“, „Gebäudedämmung“, „Niedrigstenergiegebäude“ und „Hy-
draulischer Abgleich“ finden Sie im Eingangsbereich des Rathauses. 
Oder sprechen Sie den kommunalen Energiemanager Michael Rink di-
rekt an.

Beschlüsse

Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger auf der Internetseite der Gemeinde Ellefeld oder 
im Rathaus im Hauptamt während der Sprechzeiten einsehen.

Nächster Sitzungstermin mit Einwohnerfragestunde: 
28.02.2024  - Ort und Zeit entnehmen Sie bitte den Schaukästen bzw. 
der Internetseite der Gemeinde Ellefeld.

Ellefelder Vereinsstammtisch 2024

Bürgermeister Jörg Kerber lädt die Vorsitzenden und Verantwortlichen 
der Ellefelder Vereine zum alljährlichen Ellefelder Vereinsstammtisch ein. 

An diesem Abend soll es um die Vereine und das Vereinsjahr in Ellefeld ge-
hen. Austausch, Anliegen und Gespräche stehen auf der Tagesordnung. 

men. Die Förderung von Heizungsanlagen ist nun weitgehend der KfW-
Bank (KfW) zugeordnet. Fördermaßmaßnahmen rund um die Gebäu-
dehülle, beispielsweise am Dach, der Fassade oder den Decken liegen 
beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Die jewei-
ligen Förderbedingungen und entsprechende Anträge finden sich im 
Internet beim BAFA und der KfW.

Für die meisten neuen Heizungen, die den Anforderungen des Gebäu-
deenergiegesetztes (GEG) entsprechen, gibt es ab2024 einen einheit-
lichen Basisförderungssatz von 30 %. Für Wärmepumpen, die als Wär-
mequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser nutzen oder ein natürliches 
Kältemittel einsetzen, ist zudem ein Effizienz-Bonus von zusätzlich 5 
% erhältlich. Bei Biomasseheizungen wie beispielsweise Pelletheizun-
gen wird ein Emissionsminderungs-Zuschlag von 2.500 Euro gewährt, 
wenn besonders wenig Feinstaub im Abgas vorhanden ist. Zusätzlich 
kann ein Klimageschwindigkeits-Bonus von 20 % bis zum 31. Dezem-
ber 2028 für den frühzeitigen Austausch alter Heizungen bezogen wer-
den. Ab 1. Januar 2028 sinkt dieser Bonus auf 17 % und dann alle zwei 
Jahre um jeweils drei Prozentpunkte. Ergänzt wird die neue Förderung 
beim Heizungstausch um einen Einkommens-Bonus von 30 Prozent für 
selbstnutzende Eigentümer mit bis zu 40.000 Euro zu versteuerndem 
Haushaltseinkommen pro Jahr. Als Nachweis wird ein Durchschnitt aus 
den zu versteuernden Einkommen des zweiten und dritten Jahres vor 
Antragstellung ermittelt. Alle Förderungsboni können bis zu einem ma-
ximalen Fördersatz von 70 % zusammen beantragt werden.

Die Antragsstellung für die neue Heizungsförderung bei der KfW wird 
voraussichtlich zum 27. Februar starten. Hierzu gilt aber eine Über-
gangsregelung: Verbraucher können ihre förderfähige Heizungsmo-
dernisierung bereits in Auftrag geben und umsetzen. Der Förderantrag 
kann in diesen Fällen nachträglich gestellt werden. Diese Übergangsre-
gelung ist befristet. Wird bis zum 31.08.2024 ein Heizungstausch beauf-
tragt, kann der Förderantrag bis zum 30.11.2024 gestellt werden.

Für die energetische Sanierung des Daches, der Hausfassade, Gebäu-
dedecken sowie der Heizungsoptimierung ist auch künftig eine För-
derung bis maximal 20 % möglich. Diese setzt sich aus 15 % Grund-
förderung und 5 % Bonus bei Vorliegen eines sogenannten individuel-
len Sanierungsfahrplans (iSFP) zusammen. Die maximal förderfähigen 
Ausgaben für entsprechende Maßnahmen liegen bei 60.000 Euro pro 
Wohneinheit und Kalenderjahr, wenn ein individueller Sanierungsfahr-
plan vorliegt und bei 30.000 Euro ohne diesen. Die Antragsstellung ist 
beim BAFA seit 1. Januar 2024 möglich.

Das neue Bundes-Förderprogramm BEG EM bietet ein ergänzendes 
Kreditangebot von bis 120.000 Euro Kreditsumme pro Wohneinheit für 
private Eigentümer mit einem zu versteuernden Haushaltsjahresein-
kommen von bis zu 90.000 Euro. Die Voraussetzung für die Nutzung 
des Ergänzungskredites ist eine Zuschusszusage (Heizungstausch) der 
KfW und/oder ein Zuwendungsbescheid (sonstige Effizienzmaßnah-
men) des BAFA. Der zinsverbilligte Ergänzungskredit kann bei einem 
Finanzierungspartner wie beispielsweise der Hausbank beantragt wer-
den.

Liegt der Zuwendungsbescheid der Förderung vor, sind die Maßnah-
men bis zu einem bestimmten Datum auszuführen und der Förder-
stelle fristgerecht online nachzuweisen. Für die Zuschussförderung 
gilt ein Bewilligungszeitraum von 36 Monaten. Bei der Kreditförde-
rung gilt eine Abruffrist von zwölf Monaten. Ein Verwendungsnach-
weis, einschließlich aller erforderlichen Unterlagen, ist innerhalb von 
sechs Monaten nach Abschluss des Vorhabens, spätestens aber sechs 
Monate nach dem Bewilligungszeitraum, einzureichen. Die Bundeszu-
schüsse sind zudem an technische Mindestanforderungen (TMA) ge-
knüpft. Diese stehen in den Anlagen der Förderrichtlinien und sind bei 
der Auftragsvergabe an Handwerksbetriebe zwingend zu beachten. 
Die Fördersummen pro Gebäude und Kalenderjahr sind bundesseitig 
gedeckelt. Möchte man mehrere Sanierungsmaßnahmen durchführen 

AUS DEM GEMEINDERAT

ICH LEBE GERN IN ELLEFELD
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Wir freuen uns auf einen schönen Abend 
und auf ein konstruktives Miteinander.

06. März 2024    18:00 Uhr – 20.00 Uhr    
im Vereinszimmer der Turnhalle 

Ellefelder Handwerker zu DDR-Zeiten
Teil 2
Tischler
In der Zeit von 1949 bis 1990 gab es in Ellefeld folgende Tischler:
Walter und Helmut Gerisch – Hauptstraße (heute Möbelhaus Daheim),
Herbert und Karl-Heinz Weidlich – Rathausweg
Gerhard und Matthias Lorenz – Schulstraße
Willy und Lothar Jakob – Hammerbrückerstraße
Karl Heckel – Am Graben und später Lindenstraße
Manfred und Volker Eckstein – Goethestraße
Helmut Badstübner – Südstraße (heute Jochen Badstübner, Bahnhof-
straße)
Horst Klinger – Bahnhofstraße

Die meisten Tischler waren Bau- und Möbeltischler. Zu DDR-Zeiten 
wurde von staatlicher Seite festgelegt, für welche Objekte und Kunden 
die Tischler Türen und Fenster anfertigen und einbauen durften. Für 
die Beschaffung des erforderlichen Materials gab es Kontingente. Das 
Holz wurde im nassen Zustand geliefert, im Freien gestapelt und jah-
relang getrocknet. Einige Betriebe hatten sich auf die Anfertigung von 
Schrankwänden, Bauernmöbeln oder Gestellen für Polstermöbel spe-
zialisiert. Die Firmen Gerisch und Jakob produzierten auch Särge. Die 
Tischler führten auch Glaserarbeiten aus. Wenn z.B. beim Ballspielen 

eine Fensterscheibe getroffen wurde und zersprang, setzte der Tischler 
eine neue Scheibe ein.

Sattler
Kurt Thoß gründete 1926 eine Sattlerei an der Lindenstraße, die sein 
Sohn Eberhard Thoß weiterführte. Neben der Werkstatt gab es ein La-
dengeschäft, in dem die gefertigten Polstermöbel ausgestellt waren. 
Im Laden wurden auch Lederwaren, Teppiche und Fußbodenbeläge an-
geboten. An der Johann-Sebastian-Bach-Straße betrieb Philipp Grimm 
seit 1949 eine Sattlerei. Er war Gründungsmitglied der „Produktionsge-
nossenschaft des Sattlerhandwerks 1. Mai“, die ihren Firmensitz an der 
Lindenstraße hatte. Aus der PGH entwickelte sich der VEB Polstermöbel 
Ellefeld. Gottfried Bucher betrieb eine Sattlerei an der Lutherstraße.
Das Hauptgeschäft der Sattler lag in der Produktion neuer Polstermö-
bel. Aber auch die gebrauchten Sofas und Sessel wurden nicht weg-
geworfen, sondern frisch bezogen und sie sahen wieder wie neu aus. 
Die Sattler führten auch viele Reparaturen aus, z.B. an Pferdegeschirren, 
Schulranzen oder Taschen.

Dachdecker
Die Dachdeckerfirma Jauch wurde 1915 von Ernst Jauch gegründet. 
Sein Sohn Karl Jauch führte sie von 1949 bis 1964 an der Gabelsberger-
straße. Nach Karl Jauchs Tod übernahm Bernd Reichelt den Betrieb und 
verlegte den Firmensitz an die Turnstraße.

Mechaniker
Georg Otto, der Ottos Schorsch, hatte seit 1924 sein Geschäft an der 
Straße des Friedens. Er reparierte und verkaufte Nähmaschinen und 
Fahrräder. Ein weiterer Fahrradmechaniker war Alfred Petermann. Er 
hatte seit 1923 sein Geschäft an der Hauptstraße und betrieb außer-
dem im Hintergebäude eine Vernickelungsanstalt. Dabei wurde die 
Oberfläche von Metallen vernickelt oder versilbert.

Uhrmacher
Seit 120 Jahren besteht das Uhrmacher-Geschäft Kühn. Kurt Kühn 
gründete die Firma im Jahr 1904 an der Hauptstraße. Im Jahr 1952 
übernahm Sohn Arno Kühn und im Jahr 1986 Gottfried Knoll die Firma. 
Heute betreibt Steffi Möckel in 4. Generation das Geschäft, das seit der 
Gründung ständig im Familienbesitz ist.

Schneider
Zu DDR-Zeiten fanden an den Wochenenden überall Tanzveranstal-
tungen statt. Allein im Göltzschtal war Tanz: in Falkenstein in der Stadt-
halle, im Hotel Pohland und im Speisehaus der Falgard, in Ellefeld im 
Thälmannhaus, in Auerbach im Klubhaus der Werktätigen (Schützen-
haus), im Klubhaus Nord, in der Eiche und in der Schlossgaststätte, in 
Rodewisch im Ratskeller und mittwochs auf der Schlossinsel. Zum Tanz 
wurde sich fein herausgeputzt: die Herren mit Anzug und Schlips, die 
Damen mit schicken Kleidern und Absatzschuhen. Da im Handel wenig 
modische Kleidung im Angebot war, ging man zum Schneider. Die Her-
renschneider fertigten vorwiegend Anzüge, Kostüme und Mäntel an, 
die Damenschneider Kleider, Blusen und Röcke.
In Ellefeld gab es folgende Schneider:
Max Schrader – Turnstraße,
Lina Fuchs und Else Löscher – Bahnhofstraße,
Manfred Wappler, Helene Kreißel und Therese Stopp – Hohofenerstraße,
Erich Keidel, Emil Kropp und Nelda Lindner – Schulstraße,
Helga Seidel – Quergasse, Ruth Scholz – Hauptstraße,
Franz Opl, Hilde Meinel und Hildegard Götz – Alte Auerbacher Straße,
Frau Bannier - Johann-Sebastian-Bach-Straße

Kürschner und Putzmacher
An der Straße des Friedens gab es das Geschäft Pelz-Steudel. Luise 
Claus, verheiratete Steudel, (die Clausen-Liesel) eröffnete dort 1923 
ein Putzmachergeschäft. Sie fertigte Hüte und Mützen an und verkauf-
te diese. Ihr Ehemann Willi Steudel übte das Kürschner-Handwerk aus. 
1951 übernahm Günter Steudel das Geschäft. Er verarbeitete in Maß-

Gemeinderat – Stadtrat – Kreisrat:
Was sollte ich unbedingt 

wissen und beachten?

Wissen to go - Einladung zum Seminar 

                                 Programm:

– Rechtliche Grundlagen der Tätigkeit kommunaler Räte
– Rechte und Pflichten des Gemeinderates
– Arbeit in Fraktionen
– Aufgaben des Bürgermeisters
– Satzungsrecht
– Einberufung und Beschlussfassung im Gemeinderat
– Befangenheit und Widerspruch gegen Beschlussfassungen

1. März 2024 • 17.00 – 21.00 Uhr
Schulungsraum im Feuerwehrgerätehaus

Gewerbering 8, 08236 Ellefeld

Seminarleitung: Prof. Gerald Svarovsky

Bitte melden Sie sich bis zum 23.02.2024 an:
Tel.: 03745 78110

E-Mail: gemeinde@ellefeld.de
https://www.buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/ellefeld

Eintritt frei.

WIR FÜR ELLEFELD e.V.
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anfertigung Pelze zu Jacken, Mänteln, Kragen und Mützen. Im Haus 
Mozartstraße 2 führte Mariechen Claus von 1945 bis 1958 ebenfalls ein 
Putzmachergeschäft.

Brigitte Thoß

Fortsetzung folgt

Grundschule „Otto Schüler” 
Unsere Grundschule heißt Otto Schüler

Am 18. Februar 1974 verstarb der Ellefelder 
Heimatdichter Otto Schüler im Alter von 73 

Jahren. Den fünfzigsten Jahrestag wollen wir zum Anlass nehmen, an 
den Namensgeber unserer Grundschule mit einem Zitat zu erinnern. 
Über der Bühne der Aula kann man lesen: „Geht mit offenen Augen 
durch das Leben und am Leid der Anderen nicht vorbei! Jeder soll zur 
Tat der Liebe streben, dann erst ist er Mensch und wirklich frei!“

Fußballsportverein FSV Ellefeld
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des Fussballsportvereins FSV Ellefeld 1990 e.V. 
lädt hiermit alle Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung 2024
am 22.03.2024 um 18.00 Uhr in die Gaststätte „Turnhalle“ in Ellefeld ein.

Tagesordnung 

1. Begrüßung, Verlesen der Tagesordnung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit
2.  Abstimmung über die Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
4. Diskussion, Anträge zum Rechenschaftsbericht und Abstimmung
5. Bericht der Revisoren Finanzen
6. Diskussion, Anträge zum Revisionsbericht und Abstimmung
7. Feststellung der Entlastung des Vorstandes
8. Allgemeine Anträge, Diskussion und Beschlüsse 
9. Schlusswort des 1. Vorsitzenden

Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung müssen schriftlich bis spätestens 
08.03.2024 beim Vorstand eingereicht werden.

 Vorstand FSV Ellefeld e.V.

GEMISCHTER  CHOR ELLEFELD  e.V.
Mitteilung
Der Gemischte Chor Ellefeld trug dazu bei, die dunkle Jahreszeit in 
IV/2023 durch kulturelle Beiträge für die Ellefelder Bürger und ihre Gäs-
te etwas zu erhellen.

So wurden unsere Beiträge und Auftritte 
…zur Ellefelder Kirmes am 14.10.2023
…zum Weihnachtskonzert in der Auferstehungskirche am 09.12.2023
…zur Ellefelder Schloßweihnacht am 16.12.2023
gerne von den Besuchern an diesen Veranstaltungen entgegengenommen.

Manche Besucher stimmten sogar bei einigen bekannten Liedern 
mit in den Gesang ein.

Gerne möchten wir als GCE diese Tradition auch in diesem Jahr weiterführen.

Deshalb wünschen wir, daß interessierte Bürger aus Ellefeld (gerne auch 
aus der näheren Umgebung) unserem GCE als Mitglieder beitreten.

Beginnend ab 1.Montag im Februar 2024 werden wir jeden Montag ab 
19.00 Uhr regelmäßig Chorproben im Vereinszimmer der Turnhalle Elle-
feld durchführen.

Interessenten am Gesang können sich jederzeit bei uns einfinden.

Gemischter Chor Ellefeld e.V. 
J. Tüllmann;  Schriftführer

Jagdgenossenschaft Ellefeld
Einladung

Liebe Mitglieder,
die Versammlung der Jagdgenossen des Jagdbezirks Ellefeld findet am 
Donnerstag, den 27. März 2024, um 18.30 Uhr im Vereinszimmer Turn-
halle Ellefeld statt.

Tagesordnung
1. Bericht Vorstand
2. KassenberichtI
3. Informationen der Jagdpächter
4. Jagdpachtzahlung

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
gez. Vorstand Jagdgenossenschaft Ellefeld

  WIR FÜR ELLEFELD e. V.
Romme-Nachmittag

Der Verein „WIR FÜR ELLEFELD“ 
lädt herzlich ein:

Rommé-Nachmittag  
Mittwoch, 13. März 2024  15.00 Uhr 

-Vereinszimmer in der Jahnturnhalle Ellefeld-

Anmeldungen bitte telefonisch bei:
Sylke Bauer  Tel. 71045 oder Bärbel Schädlich Tel. 73958

Wir freuen uns auf euch!

AUS DEM VEREINSLEBEN

Barrierefreies Wohnen im idyllischen Ellefeld

Wir bieten Ein- bis Dreiraumwohnungen mit Fahrstuhl im Haus, barrierefreien Tageslichtbädern und
modernen Grundrissen. Ellefeld ist ideal gelegen mit unmittelbarer Nähe zu Einkaufsmöglichkeiten,
Bus und Bahn, Hausarzt sowie Park, Erholungsinseln und Wald. Hier können Sie selbstbestimmt
Wohnen und Leben in einem angenehmen Umfeld.

Ellefelder Wohnbau GmbH
Göltzschtalblick 16 08236 Ellefeld
Tel.: 03745 / 73912 wohnbau@ellefeld.de
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JUBILARE

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Jubilaren
recht herzlich zum Geburtstag

und wünscht für das neue Lebensjahr alle Gute und viel Gesundheit.

75. Jubiläum Brunnmaier, Viktor *04.03.1949
70. Jubiläum Sterba, Roland *05.03.1954
85. Jubiläum Huster, Gerda *08.03.1939
85. Jubiläum Neugebauer, Klaus *12.03.1939
80. Jubiläum Dressel, Jochen *12.03.1944
95. Jubiläum Wunderlich, Heinz *23.03.1929
85. Jubiläum Rammler, Gerhard *25.03.1939
75. Jubiläum Frank, Christina *27.03.1949
70. Jubiläum Lipfert, Erika *28.03.1954
85. Jubiläum Kunz, Renate *29.03.1939
85. Jubiläum Blei, Gisela *31.03.1939

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gedanken zum Monatspruch
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zurecht-
weisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.  
(2. Timotheus 3,16)

Liebe Leser,
lesen Sie gerne? Dass Bücher uns prägen können, das weiß jeder, der 
gerne ein Buch zur Hand nimmt und durchliest. Mir fallen mehrere sol-
cher Bücher ein, die mein Denken beeinflusst haben und damit auch 
meine Lebenseinstellung und mein Wissen. Der Autor hatte damit ei-
nen Nerv bei mir getroffen, meine Interessen oder auch meine Fragen.
Paulus schreibt an seinen Schüler und Mitarbeiter Timotheus von so ei-
ner Wirkung der Schrift, die „von Gott eingegeben“ ist. Gemeint sind 

Rufbereitschaft - Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 - 7.00 Uhr

Mittwoch, Freitag: 14.00 - 7.00 Uhr

Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr:

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

damit die Bücher der Bibel. Wir können bei der Bibel unterscheiden 
zwischen Autor und Verfasser. Autor ist Gott, Gottes Geist. Gottes Ge-
danken, Gottes Weisheit, Gottes Botschaft an uns, Gottes Sicht auf die 
Welt und uns Menschen ist in den Worten der Bibel enthalten. Darum 
enthält die Bibel die Wahrheit über Gott, die Welt und unser Leben, 
denn bei Gott, dem Schöpfer ist alle Wahrheit. Verfasser der Bibel sind 
diejenigen, die die Texte niedergeschrieben haben. Das waren viele 
verschiedene Personen in einem Zeitraum von etwa 1000 Jahren. Sie 
wurden von Gottes Geist geleitet. Darum schreibt Paulus davon, dass 
die Schrift von Gott eingegeben ist. Es sind eben mehr als Worte von 
menschlichen Autoren, die wir da lesen. Es sind Worte, die Gott an uns 
richtet, und sie vermitteln uns eine Botschaft, die sich nicht Menschen 
hätten ausdenken können. Die ganze Bibel bezeichnen wir deshalb als 
Gottes Wort.

Die Bibel hat die Welt verändert. Die Menschenrechte, unser Sozialsys-
tem, unser Grundgesetz haben ihre Wurzeln in der Bibel. Und ich kenne 
viele Beispiele davon, wie die Botschaft der Bibel das Leben von Men-
schen verändert hat. Die Worte der Bibel geben Orientierung in vielen 
Lebensfragen. Sie geben Antworten, die heute noch so aktuell sind wie 
damals. Die Worte der Bibel geben Halt in Notlagen und Krisenzeiten. In 
ihnen haben Menschen gerade in schweren Zeiten Hilfe gefunden. Die 
Worte der Bibel halten uns auch einen Spiegel vor. In ihnen finden wir 
Korrektur bei falschen Wegen und Lebensweisen. Das ist nicht immer 
angenehm, aber in jedem Fall heilsam. Mit den Worten der Bibel redet 
Gott zu uns. Sie prägen, stärken und verändern uns. Viele Menschen 
haben Bibelworte, die sie nicht loslassen, sondern durch das Leben be-
gleiten und immer wieder in Erinnerung kommen. Sie sind ihnen wie 
ein Wegweiser oder eine Kraftquelle.

Von den Worten der Bibel können wir mehr profitieren, als von jedem 
anderen Buch.

Man muss dazu nur eines tun: Sie aus dem Schrank holen und lesen. 
Die Bibel ist nicht geeignet für ein oberflächliches Lesen so nebenbei. 
Sie ist kein Groschenroman, schnell durchgelesen. Sie braucht Geduld. 
Ihre Texte kann man immer und immer wieder lesen und dann entfaltet 
sie ihre Wirkung bei uns. Dann fangen die Texte an, lebendig zu werden 
und zu uns zu reden. Wie lese ich sie? Um sie von vorn bis hinten durch-
zulesen, dazu muss man schon ein hartnäckiger Bücherwurm sein. 
Leichter ist es, mit einem der Evangelien im Neuen Testament zu begin-
nen. Sie erzählen von Jesus. Oder Sie kaufen sich dazu das Büchlein der 
„Herrnhuter Losungen“. Dort finden Sie einen Leseplan mit kurzen täg-
lichen Abschnitten. Wichtig nur: Einfach anfangen und gespannt sein 
auf die Wirkung.

 Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer Eckehard Graubner

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088 www.emk-ellefeld.de

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag 
in der ev.-meth. Auferstehungskirche 

Sonntag, 03.03. 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
Sonntag, 10.03. 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 

zum Beginn der Passionszeit 
mit Feier des Heiligen Abendmahls

Sonntag, 17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.03. 10.00 Uhr gemeinsamer Einsegnungsgottes-

dienst in Falkenstein
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Montag, 25.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht von Angesicht zu 
Angesicht in Falkenstein

Dienstag, 26.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht von Angesicht zu 
Angesicht in Falkenstein

Mittwoch, 27.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht von Angesicht zu 
Angesicht in Ellefeld

Donnerstag, 28.03. 19.00 Uhr Kreuzwegandacht von Angesicht zu 
Angesicht in Ellefeld

Freitag, 29.03. 09.00 Uhr Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn 
gewesen!
Gottesdienst & Kindergottesdienst

Sonntag, 31.03. 6.00 Uhr
7.30 Uhr
9.00 Uhr

Osterwanderung
Osterfrühstück in der Kirche 
Gott schafft das! Festgottesdienst 
mit Aufnahme in die Kirchenmit-
gliedschaft

Frauenkreis Donnerstag, 15.00 Uhr, nach Absprache
Regenbogenkids
1.-4. Klasse

Mittwoch, 20.03. 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Gemeinderaum Falkenstein

Kirchlicher Unterricht
6.-8. Klasse

mittwochs, 14-tägig, 16.30 bis 18.00 Uhr 
06.,13.,17.,27.03.2024
Auerbach, Rathenaustraße 5

Bläserchor donnerstags, 19.00 Uhr 
Chorübung Singkreis dienstags, 19.00 Uhr
Seniorenkreis Dienstag, 19.03., 15.00 Uhr 
Jugendkreis: freitags, 19 Uhr 

im Jugendkeller

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 0173/1844483 www.lkg-ellefeld.de

Sonntag, 03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Chorprojekt
Sonntag, 10.03. 10.00 Uhr Family Day "Auf den KOPF gestellt 

2024"
Sonntag, 17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 29.03. 07.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zu Ostern

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/5261 www.lutherkirche-ellefeld.de

Sonntag, 03.03. 10.00 Uhr Lektorengottesdienst 
Mittwoch, 06.03. 19.00 Uhr Bastelkreis 
Sonntag, 10.03. 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-

manden in Falkenstein
Donnerstag, 14.03. 14.00 Uhr Seniorenkreis 
Sonntag, 17.03. 10.00 Uhr Lektorengottesdienst
Sonntag, 24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfimration
Donnerstag, 28.03. 19.00 Uhr Abendmahlandacht
Freitag, 29.03. 14.00 Uhr Abendmahlgottesdienst

Friedensgebet montags, 18.30 Uhr
Zwergenkirche montags - kleine Gruppe 8.15 Uhr 

freitags - große Gruppe 8.00 Uhr
außer in den Ferien

Kükenkreis Donnerstag, 13.,27.03., 15.45 Uhr im Pfarrhaus 
Junge Gemeinde dienstags, 18.00 Uhr
Christenlehre mittwochs, 14.15 Uhr 
Posaunenchor dienstags, 18.30 Uhr

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475 www.kirche-im-laden.de 

Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags 15.00-17.30 Uhr
in der Karwoche
Mittwoch, 27.03. 15.00 – 17.30 Uhr

Zum Brotkorb:
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige. 
freitags 12.00-14.00 Uhr 
in der Karwoche:
Donnerstag, 28.03. 12.00 – 14.00 Uhr 

Teestube:
Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-Suche-Tafel; für 
Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Mo bis Mi 15.00-17.30 Uhr 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721 www.heiligefamilie-falkenstein.de

Freitag 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag – evang. Gemeinde
Sonntag 03.03. 09.00 Uhr

12.00 Uhr
Heilige Messe - Familiengottesdienst 
Fastenessen – bitte anmelden

Samstag 09.03. 18.00 Uhr Heilige Messe
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Sonntag 10.03. 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Donnerstag 14.03. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-

Vormittag
Freitag 15.03. 18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Samstag 16.03. 15.00 Uhr Bußandacht und anschl. Beichtgele-

genheit
Sonntag 17.03. 10.30 Uhr Heilige Messe 
Freitag 22.03. 18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Samstag 23.03. 09.00 Uhr Frühjahrsputz
Palmsonntag 
24.03.

09.00 Uhr Heilige Messe mit Palmweihe

Gründonnerstag 
28.03.

19.30 Uhr Heilige Messe anschl. Anbetung

Karfreitag 29.03 10.00 Uhr
15.00 Uhr

Kinderkreuzweg
Karfreitagsliturgie

Ostersonntag 
31.03.

06.00 Uhr Heilige Osternacht 
anschl. Osterfrühstück

Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christopherus an den 
Aushängen und auf der Internetseite.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Radverkehrskonzept wird erstellt – 
bringen Sie sich ein!
Der Mittelzentrale Städteverbund Göltzschtal erstellt momentan ein  
Radverkehrskonzept, um das Radfahren in Auerbach, Falkenstein, Ro-
dewisch und Ellefeld attraktiver und sicherer zu machen.  Alle Einwoh-
nerinnen und Einwohnern sind eingeladen, sich an diesem Prozess 
aktiv zu beteiligen. Den Auftakt dazu macht ein öffentliches Diskussi-
onsforum am Mittwoch, dem 13. März 2024 in der Kulturfabrik in Auer-
bach in der Beegerstraße 2. Beginn ist um 18.00 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Eingeladen sind alle, die sich für das Thema Radverkehr interessieren 
und Vorschläge haben, wie die Radfahrbedingungen im Städteverbund 
weiter verbessert werden können. Das mit der Erstellung des Konzeptes 
beauftragte Planungsbüro StadtLabor wird unter Beteiligung von Ver-
antwortlichen aus der Stadtverwaltung durch die Veranstaltung führen. 

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Interessierte auf der 
Website www.das-goeltzschtal.de/radkonzept. Bei Fragen steht außer-
dem der Radverkehrsbeauftragte der Stadt Auerbach, Knut Kirsten, te-
lefonisch unter der Rufnummer 03744 825-201 sowie per E-Mail unter 
der Adresse knut.kirsten@stadt-auerbach.de zur Verfügung. 

Das Weiterbildungsprogramm der IHK 
Chemnitz 2024 ist da!

Sie möchten sich beruflich weiterentwickeln und neue Kompeten-
zen erwerben? Dann sind Sie bei der IHK Chemnitz, Regionalkammer 
Plauen, genau richtig. Wir bieten Ihnen ein vielfältiges neues Weiterbil-
dungsprogramm für 2024, das auf Ihre individuellen Bedürfnisse und 
Ziele zugeschnitten ist.

Das Seminarprogramm richtet sich an alle Weiterbildungsinteressier-
ten - vom Auszubildenden, über Ausbilder und Ausbildungsbeauftrag-
te, Mitarbeiter, bis hin zu Führungskräften und Geschäftsführern. Für 
jede Zielgruppe findet sich das passende Angebot.

Nutzen Sie die Möglichkeit direkt in der Region!
Den Schwerpunkt bilden in bewährter Form die Vorbereitungslehr-
gänge auf die IHK-Fortbildungsprüfungen (DQR 6) – Geprüfte(r) 
Industriemeister(in) Metall, Geprüfte(r) Industriemeister(in) 
Textil sowie Geprüfte(r) Bilanzbuchhalter(in), Geprüfte(r) 
Wirtschaftsfachwirt(in) und die Vorbereitungslehrgänge auf die Aus-
bildereignungsprüfung. 

Weiterhin erwartet Sie eine große Auswahl an IHK-Zertifikatslehrgän-
gen. Alle Angebote finden Sie auch online unter www.chemnitz.ihk24.
de/weiterbildungsprogramm.

Für eine individuelle Beratung in der IHK Regionalkammer Plauen ste-
hen Ihnen Annett Weller Tel. 03741 214 3401 und Beatrice Hopp-Czar-
ski Tel. 03741 214 3411 zur Verfügung.
  
Der neue Ausbildungsatlas der IHK Chemnitz: Orientierungshilfe 
im Ausbildungs-Dschungel

Welcher Beruf passt zu mir? Wie soll es im kommenden Jahr weiterge-
hen? Dies sind nur zwei Fragen, die sich junge Menschen im Rahmen 
der Berufsorientierung stellen. Und wer möchte es ihnen bei der Viel-
zahl an beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten verdenken.

Nutzen Sie deshalb unser Angebot und stöbern Sie im neuen Ausbil-
dungsatlas der IHK Chemnitz. Er verschafft eine hervorragende Über-
sicht über die Berufswelt in unserer Region und die damit verbundenen 
Chancen. Der Atlas liegt kostenfrei in Ihrer IHK für Schulabgänger und 
Berufseinsteiger bereit und richtet sich vorrangig an Ausbildungsplatz 
suchende Jugendliche und deren Eltern. Das Verzeichnis enthält alle 
ausbildenden Unternehmen der Region Südwestsachsen, eine Über-
sicht über Berufsbereiche sowie diverse Infos und Tipps rund um die 
Berufsbildung.

Online finden Sie die Broschüre unter www.ihk.de/Chemnitz, Dok. Nr. 71095
Kontakt: Katrin Tille, Tel. 03741 214-3431

Auch der bundesweite Aktionstag „Girls'Day“ am 25.04.2024 ist eine 
Möglichkeit in ein Unternehmen reinzuschnuppern und mit der inte-
grierten Aktion „Ich werde Chefin!" können die Mädchen das Thema 
Selbständigkeit live erleben und mit Unternehmerinnen in Erfahrungs-
austausch gehen.
  
IHK Chemnitz
Regionalkammer Plauen
Friedensstraße 32
08523 Plauen
Telefon: +49 3741 214-3301
Internet: ihk.de/chemnitz
E-Mail: yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de

BÜRGERFORUM

„Radverkehr im                  “

Ihre Ideen für das neue 
RADVERKEHRSKONZEPT

sind gefragt!

13. März 2024 I 18:00 Uhr
Kulturfabrik Auerbach/Vogtl.
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03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

Fahrbibliothek Vogtlandkreis

Standort: Grundschule Otto Schüler von 10.00 bis 12.00 Uhr
Nächster Termin: 19.03.2024

Der nächste Ellefelder Bote erscheint 
am 12.03.2024
Annahmeschluss für 
redaktionelle Beiträ-
ge ist der 05.03.2024

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten 
möchten, dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 
gemeinde@ellefeld.de

ELLEFELDER BOTE
AMTS- UND INFORMATIONSBLATT

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

DIENSTAG, 9. AUGUST 2022 NUMMER: 08/2022

RASSEKANINCHENVEREIN

FOTOS: GEMEINDEVERWALTEUNG

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

gemeinsam für Sie da!Wir sind

BEREIT DIE WELT 
ZU  VEREDELN ?
Deine Karriere bei VOWALON

VETZIG. VRECH. VEGAN 

     

vowalon.eu/karriere
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STEINER & ANNE TIEPNER

Wir suchen zur Festeinstellung einen 
Glasreiniger /Glasreinigerin in Vollzeit.

Wir bieten Ihnen 30 Tage Urlaub, übertarifliche Bezahlung, regel-
mäßige Arbeitszeiten, hochwertige Arbeitsbekleidung und die 
Möglichkeit einer betrieblichen Altersvorsorge mit Zuschuss durch 
den Arbeitgeber.

Ein Führerschein ist Voraussetzung. Sämtliche Arbeiten werden in 
Firmenfahrzeugen abgefahren.

Wenn Sie teamfähig und zuverlässig sind, ein freundliches und ge-
pflegtes Auftreten haben, bewerben Sie sich gerne bei uns.

Ansprechpartnerin ist Frau Anne Tiepner.

Der Frühling steht in den Startlöchern und Ostern steht vor der Tür.

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot für die Glas-
reinigung Ihrer Fenster erstellen.

Frühjahrsputz – auch den übernehmen wir für Sie.

Kontaktieren Sie uns telefonisch 
unter 03744/212830

Frühjahrsputz – auch den übernehmen wir für Sie.

Kontaktieren Sie uns telefonisch 
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Lohnt sich:
Kostenvoranschlag holen
Egal, wo Sie versichert sind: eine Zweitmeinung bei uns einholen
lohnt immer: Wir sind immer für Sie erreichbar, und das am Ort !
Unsere Tarife und unser Service überzeugen bestimmt auch Sie.

mossner-allianz.de

Ralf Moßner
Generalvertretung der Allianz
Hauptstr. 25
08236 Ellefeld

0 37 45.75 34 92
01 72.7 99 22 36

ralf.mossner@allianz.de
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DIE APOTHEKE FÜR UNTERWEGS. – Mit unserer LINDA Apotheken-App können Sie Medi-
kamente oder andere Waren unseres Apothekensortiments online zur Abholung reservieren, 
Medikamente verwalten, Notdienstapotheken suchen und vieles mehr. Apotheken-App gratis 
installieren, PLZ „08236“ eingeben und „Löwen-Apotheke“ auswählen und los geht´s.

Ihr Partner in allen Fragen rund um das Arzneimittel.

Apotheker Daniel Mädler

Nutzen Sie unseren Online - Service - rund um die Uhr!
Unser Team steht Ihnen mit professioneller Beratung zur Verfügung und freut sich auch auf Ihren Besuch

in der Löwen Apotheke, Schulstraße 1, 08236 Ellefeld
Telefon: (03745) 6007, E-Mail: info@loewen-apotheke-ellefeld.de.

Sie erhalten für den Umsatz mit freiverkäuflichen und 
apothekenpflichtigen, nicht-rezeptpflichtigen Arzneimit-
teln sowie dem apothekenüblichen Ergänzungssortiment 
bei uns als LINDA Apotheke PAYBACK Punkte!

Wir bieten Ihnen weiterhin an:
· Homöopathische Beratungen · Versorgung mit Trink- und Sondennahrung

· professionelles Wundmanagement · patientenindividuelle Medikamentenverblisterung u.v. m.

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Haupstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
E-Mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

STEINER & ANNE TIEPNER




